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Streit um den Wiederaufbau der
Schinkelschen Bauakademie: AfD-Antrag

abgelehnt
Lesen Sie den aktuellen Politikstreit um den historischen
Wiederaufbau der Bauakademie von Schinkel in Berlin

&amp; die Ablehnung des Antrags durch den Wohn- und
Stadtbauausschuss der AfD.

Politische Kontroversen um die Zukunft der
Bauakademie

Ein politischer Streit bricht in Berlin aus, als der Ausschuss für
Wohnen, Stadtentwicklung, Bauen und Kommunen einen Antrag
der AfD-Fraktion ablehnt, der den originalgetreuen
Wiederaufbau der Schinkelschen Bauakademie fordert. Während
die AfD für den Antrag stimmte, waren alle anderen Fraktionen
dagegen.

In der Debatte argumentierte die AfD, dass die Identität und
historische Bedeutung des Gebäudes im aktuellen
Planungsprozess gefährdet seien. Allerdings äußerten auch die
anderen Fraktionen unterschiedliche Bedenken. Die SPD betonte
die Notwendigkeit, das Gebäude modernen Anforderungen
anzupassen, während die CDU/CSU-Fraktion Aspekte wie
zeitgemäße Dämmung und Barrierefreiheit hervorhob.

Umweltfreundliche Alternativen und Kritik
an Entscheidungen

Die Grünen sprachen sich gegen eine exakte Rekonstruktion aus



und forderten stattdessen innovative Baustoffe,
Kreislaufwirtschaft und einen geringen Energieverbrauch. Die
FDP hingegen lobte die Bemühungen, Geschichte und Moderne
zu verbinden.

Die Bundesregierung erinnerte daran, dass ein originalgetreuer
Wiederaufbau nicht vorgesehen sei und betonte die
Notwendigkeit eines barrierefreien und energieeffizienten
Neubaus. Diese Entscheidung rief Kritik seitens der AfD-
Abgeordneten hervor, die die Ergebnisse einer Vorstudie zur
Wiedererrichtung der Bauakademie als falsch bezeichneten.

Kontroverse Diskussionen und politische
Positionen

Die Abgeordneten der AfD kritisierten die Bundesstiftung und
die Bundesregierung scharf und warfen ihnen vor, den
geplanten Realisierungswettbewerb durch die Ergebnisse der
Vorstudie zu beeinflussen. Sie argumentierten, dass es durchaus
möglich sei, bauordnungsrechtliche, funktionale und technische
Erfordernisse mit historisch rekonstruierten Fassaden in Einklang
zu bringen.

Die politische Auseinandersetzung um die Zukunft der
Bauakademie verdeutlicht die unterschiedlichen Positionen zur
Erhaltung historischer Gebäude und zur Integration moderner
Anforderungen. Die Debatte wird voraussichtlich weitergehen,
während die Entscheidung über den Neubau der Bauakademie
in Berlin weiter diskutiert wird.

 – NAG

Details

https://nachrichten.ag/
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